
ERIK BOSCH
1958, Heilpädagoge, (www.bosch-suykerbuyk.info (Deut-
sche Sprache!) und www.bosch-training-en-advies.nl/
deutsch und www.konzeptbildung.net) arbeitet als Autor, 
Trainer und Berater in der Behindertenhilfe in den Nieder-
landen, in Deutschland und in Belgien. Er schrieb vierzehn 
Bücher über Grundeinstellung, Sexualität, Tod und Sterben, 
Beziehungen, moralische Dilemmata, sexuelle Aufklärung, 
sexuellen Missbrauch, professionelle Kommunikation. 

Bisher sind in Deutschland erschienen: 
• “Wir wollen nur eurer Bestes!”, die Bedeutung der 
 kritischen Selbstrefl exion in der Begegnung mit   
 Menschen mit einer geistigen Behinderung, Tübingen, 
 dgvt-Verlag 2000, www.dgvt-Verlag.de
• „Sexualität u. Beziehungen bei Menschen mit einer geistigen 
 Behinderung”, Tübingen, dgvt-Verlag 2004
• „Aufklärung – Die Kunst der Vermittlung. Methodik der 
 sexuellen Aufklärung für Menschen mit einer geistigen 
 Behinderung“, zusammen mit Ellen Suykerbuyk, 
 Weinheim und München, Juventa 2006, in Kooperation 
 mit dem Lebenshilfe-Verlag Marburg
• “Professionell kommunizieren mit den Hüten von de Bono: 
 Verstehen wir einander?”, Arnhem, Bosch & Suykerbuyk 
 Trainingszentrum, 2007, www.konzeptbildung.net 
• “Tod und Sterben im Leben von Menschen mit einer 
 geistigen Behinderung”, Arnhem, Bosch & Suykerbuyk 
 Trainingszentrum, 2009, www.konzeptbildung.net 

STEPHANUS-STIFTUNG
Stephanus-Stiftung | Albertinenstraße 20 | 13086 Berlin

Tel. 030 962 49-0 | Fax 030 962 49-118 | www.stephanus-stiftung.de

Mehr Infos zur Anreise mit allen Verkehrsmitteln fi nden Sie unter:

http://www.stephanus-stiftung.de/de/kontakt

EINLADUNG 
ZUR FACHTAGUNG MIT ERIK BOSCH 

IN DER STEPHANUS-STIFTUNG 
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SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,
LIEBE FREUNDE DER STEPHANUS-STIFTUNG,

wir laden Sie herzlich zu einem sehr anregenden Tag 
mit dem niederländischen Autor Erik Bosch, 
am Donnerstag den 24. Juni 2010, in die Mehrzweckhalle 
der Stephanus-Schule nach Berlin-Weißensee ein.

„RESPEKTVOLLE BEGEGNUNG: 
SELBSTBESTIMMTES LEBEN“

Zwei Rahmen:
• Respektvolle Begegnung des Klienten
• Respektvolle Begegnung von Einander im Team

Klienten/Klientinnen sind sehr abhängig von der Art und 
Weise, wie Betreuer(innen) ihnen begegnen.

Respektvolle Begegnung des Klienten: dabei geht es 
um Grundeinstellung, Grundhaltung und kritische 
Selbstreflexion. Respektvolle Begegnung verlangt eine 
klare, von allen vertretene Grundeinstellung. Haben wir 
die gleiche Wellenlänge? Steht der Klient tatsächlich im 
Mittelpunkt? Möchten Sie tauschen?
Mit unserer Grundhaltung zeigen wir Grundeinstellung. 
Kritische Selbstreflexion ist der wichtigste Haltungsaspekt. 
Bei sich selbst stillstehen ist eine notwendige Bedingung, 
um Spielraum für einen anderen zu schaffen.

Respektvolle Begegnung von Einander im Team: Man kann 
zusammen arbeiten und zusammenarbeiten. Wie sieht das 
in Ihrem Team aus? Verstehen wir einander? Man kann 
einander Feedback geben ohne einander zu verletzen. Am 
Ende dieses Tages haben Sie Kenntnisse und Erfahrungen 
mit diesem Mechanismus.
Respektvolle Begegnung im Team ist eine Voraussetzung für 
respektvolle Begegnung mit den Klienten.

WIR FREUEN UNS MIT ERIK BOSCH UND IHNEN AUF 
EINEN LEHRREICHEN, SPANNENDEN TAG, BIS BALD!

PROGRAMM

• 09.30 Uhr Begrüßung und Erläuterung des 
 Tagesablaufes durch Pastor Torsten Silberbach, 
 Vorstandsvorsitzender der Stephanus-Stiftung. 

• Die Wichtigkeit einer klaren, von allen vertretenen 
 Grundeinstellung. Steht der Klient tatsächlich im 
 Mittelpunkt? Einführung von Erik Bosch.
• Lebendig Farbe bekennen am Beispiel einiger 
 Fragestellungen.
• Alles steht oder fällt mit Ihrer Haltung. 
 Einführung von Erik Bosch.

• PAUSE.

• Lebendig Farbe bekennen am Beispiel einiger 
 Fragestellungen.  
• Ein Vortrag von Erik Bosch über die Hüte von 
 De Bono. Eine ziemlich leichte und sichere 
 Methodik Feedback zu geben und zu empfangen.

• MITTAGSPAUSE.

• Einige Übungen mit De Bono.
• Zusammenfassung.
•   Noch eine kleine Übung.
•   Zusammenfassung.

• PAUSE.

•   Die kritische Selbstrefl exion: Wie gut kenne ich 
 mich selbst? Einführung von Erik Bosch.
•   Lebendig Farbe bekennen am Beispiel einiger 
 Fragestellungen.
•   Formulierung von Schwerpunkten im Hinblick auf 
 uns selbst, auf unser Team und unsere Organisation.
 
•   15.30 Uhr Verabschiedung durch Pastor Torsten Silberbach, 
 anschließend laden wir zu Kaffee & Livemusik ein.

ANMELDUNG:

Per E-Mail:   ambulante-betreuung.pankow@
stephanus-stiftung.de

Per Post:   STEPHANUS-STIFTUNG
Ambulante Betreuung Berlin, Büro Pankow
Albertinenstraße 20, 13086 Berlin

Per Fax: +49 30 962 49 – 518

Anmeldeschluss: 14.06.2010

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Einrichtung:

Telefon:

Datum:   

Unterschrift:

Bitte überweisen Sie Ihren Teilnahmebeitrag von 95,00 EUR 
bis zum 16. Juni 2010 auf folgende Bankverbindung:

Bank für Sozialwirtschaft
KTO: 3 533 000  BLZ: 100 205 00
Verwendungszweck: 
Projekt-Nr. 4 010 001 »Respekt 2010«

Sie können auch am 24. Juni 2010
vor Ort in bar bezahlen.
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